
   

A U S Z U G  

aus der Niederschrift über die Sitzung  

des Rates der Stadt Schöppenstedt Nr. R St16/002 

vom 07.12.2006 

 

Zu Punkt 

4. Verleihung des Ehrenringes an Frau Monika Roloff 

 

Herr Mühe teilt mit, dass Frau Roloff in Anerkennung ihrer 

Verdienste um die Stadt Schöppenstedt und ihrer Bürgerinnen 

und Bürger der Ehrenring der Stadt Schöppenstedt heute 

verliehen werden soll. Sie wurde im November 1986 erstmals in 

den Rat der Stadt gewählt, welchem sie seit dieser Zeit 

ununterbrochen angehört. Herr Mühe erinnert sodann an die 

Zeit, als es darum ging, eine/einen Nachfolger-/in für das 

verstorbene Ratsmitglied Werner Kraus zu finden. Zu Hause bei 

der Familie Roloff wurde seinerzeit dieser entscheidende 

Schritt für Frau Roloff beraten und zugunsten der SPD-Fraktion 

und des Rates der Stadt Schöppenstedt entschieden. Herr Mühe 

stellt weiter dar, dass die Ratsarbeit viel Freude bereitet, 

wenn man etwas zum Wohle der Bevölkerung bewegen kann. Dennoch 

sei auch viel Arbeit und manchmal Streitgespräche und Ärger 

damit verbunden. Der große zeitliche Rahmen eines 

ehrenamtlichen Ratsmandates wird aufgezeigt. Neben dieser 

Funktion habe Frau Roloff in den vergangenen 20 Jahren viele 

weitere ehrenamtliche Aufgaben wahrgenommen (z.B. 

Ortsbeauftragte für den Ortsteil Eitzum). Sie habe viel dazu 

beigetragen, ihren Heimatort, insbes. im Rahmen der 

Dorferneuerung, voranzubringen. Auch in der Stadt 

Schöppenstedt wurden viele Maßnahmen in dieser Zeit umgesetzt, 

an denen Frau Roloff mitgewirkt habe (z.B. Eulenspiegelhalle, 

Jugendtreff, div. Straßenausbauten). Nachfolgend skizziert 

Herr Mühe den kommunalpolitischen Lebenslauf der zu Ehrenden 

und würdigt ihre Verdienste in angemessener Weise. Daneben 

unterstreicht Herr Mühe, dass es wichtig bei der Wahrnehmung 

eines solchen umfassenden und zeitaufwendigen Ehrenamtes sei, 

Verständnis und Unterstützung in der eigenen Familie zu 

finden. Aus diesem Grund richtet er seinen besonderen Dank an 

die Familie der Geehrten. Er stellt sodann fest, dass sich 

Frau Roloff um das Wohl der Stadt verdient gemacht habe. Nach 

Verlesung der Urkunde wird diese an Frau Roloff zusammen mit 

dem Ehrenring ausgehändigt.  

 

Frau Roloff schildert zunächst, dass dies ein ganz besonderer 

Tag für sie sei und bedankt sich bei ihrer Familie für die 

jahrelange Unterstützung. Im Anschluss bedankt sie sich für 

die mit der Ringverleihung verbundenen Ehrung in Anerkennung 

ihrer geleisteten Arbeit. Insbes. erinnert sie an ihre 

Aufnahme in der SPD-Fraktion zu Beginn ihrer Tätigkeit. Es gab 

stets eine gute Zusammenarbeit zwischen neuen und alten 

Mitgliedern in der Fraktion aber auch im Rat der Stadt. Einen 

besonderen Dank richtet sie auch an die Verwaltung, welche 

stets mit Erfahrung und guter Vorarbeit zur Durchsetzung 
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vieler schwieriger Beschlüsse beigetragen habe. Sie bittet, 

diesen Dank an alle Beschäftigten weiterzugeben. Im Anschluss 

zeigt Frau Roloff ihren Weg auf, wie sie als Auswärtige, nach 

anfänglichen Schwierigkeiten eine neue Heimat in Eitzum mit 

ihrer Familie gefunden habe. Dies sei eine Heimat, für die es 

sich lohne, sich engagiert einzusetzen.  

 

Frau Naumann verbindet die Glückwünsche der Verwaltung, aber 

auch ihre ganz persönlichen, mit der Zusage der weiteren guten 

Zusammenarbeit orientiert an dem gemeinsamen Ziel, auch 

weiterhin dem Wohle der Bürgerinnen und Bürger zu dienen. Sie 

hebt besonders hervor, dass Frau Roloff stets ein „offenes 

Ohr“ gehabt habe, wenn es darum ging, helfen zu können. Ein 

Blumenstrauß wird sodann an Frau Roloff überreicht.  

 

Die Fraktionsvorsitzenden und weitere Ratsmitglieder sowie die 

anwesenden Ehrenringträger schließen sich den Glückwünschen an 

Frau Roloff an.  

 

Frau Roloff richtet noch einen ganz besonderen Dank an die 

heute so zahlreich erschienenen Ehrenringträger und lädt 

anschließend die Anwesenden zu einem nach der Sitzung 

vorgesehenen Imbiss ein.     

 

 

 

 

______________________________________________________________ 

Die Stadtdirektorin Den 28.12.2006 

Vfg. 

 

 
 Zur nächsten Sitzung des Rates 

 Zur nächsten Sitzung des            -Ausschusses 

 Dem Amt       mit Anlagen 

    zur Ausführung des Beschlusses 

    zur Rücksprache 

    Kopie f. Sg.Bgm. 

    Wv. nach Erledigung 

    Z.d.A. 

    

 

 

 

Naumann 
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